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Freunde und Förderer der Friedrich-Silcher-Grundschule e.V.

Murkenbachweg, 71032 Böblingen

                Dr. Sylvia Ehrler
Keltenburgstr. 42/1
71034 Böblingen
07031/28 99 27

e-Mail: ts.ehrler@web.de

Protokoll der Jahresversammlung 2009 des Fördervereins der Friedrich-
Silcher-Grundschule, 03.11.2009

Teilnehmer: siehe separate Teilnehmerliste

1. Information zum Mitgliederstand:
Aktuell hat der Förderverein 57 Mitglieder, von denen 3 zum Jahresende ihre
Mitgliedschaft gekündigt haben.
Unklar ist bei einigen Mitgliedern, deren Kinder die Schule verlassen haben, ob sie
weiterhin im Verein bleiben, oder davon ausgehen, dass die Mitgliedschaft
automatisch erlischt, wenn die Kinder die Schule verlassen haben. Leider sind noch
nicht alle Mitglieder per e-mail erreichbar, was die Informationsverteilung schwierig
macht.

2. Information zum Kassenstand
In der Fördervereinskasse befinden sich derzeit 283.02 Euro (Stand 2.11.09). Herr
Wittenzellner hat die Kasse geprüft und nichts beanstandet. Die Kassiererin wurde
entlastet. Danke an Frau Alferi für alle Mühe und Arbeit mit den Finanzen und an
Herrn Wittenzellner als Kassenprüfer. Herr Wittenzellner wird zukünftig nicht mehr für
dieses Amt zur Verfügung stehen.
Die nächste Steuerprüfung wird voraussichtlich Anfang 2011 stattfinden. Auch
weiterhin dürfen wir als anerkannt gemeinnütziger Verein Spenden-/
Sachspendenquittungen für finanzielle bzw. gegenständliche Unterstützung
ausstellen.

3. Kurzbericht über die Arbeit in der vergangenen Wahlperiode
Siehe separates Dokument.
Der Vorstand wurde entlastet. Ein herzlicher Dank an Herrn Sudar für Unterstützung
und Hilfe bei verschiedensten Anlässen!

4. Kurzbericht zur Kernzeitbetreuung / verlängerten
            Kernzeitbetreuung /  Hort

Seit Beginn des letzten Schuljahres wird an der Friedrich-Silcher-Schule eine
verlängerte Kernzeitbetreuung angeboten, seit Beginn diesen Schuljahres auch eine
Ferienbetreuung, die in den Herbstferien das erste Mal in den Schulräumlichkeiten
lief, selbstverständlich mit Aktivitäten draußen und mit Ausflügen und Wanderungen.
Die Staffelung des Betreuungsangebotes ist enorm. Aktuell sind bei der
Kernzeitbetreuung und der Essensausgabe 10 Personen beschäftigt.
Im Jahr 2008 hatte die Kernzeitbetreuung insgesamt Einnahmen i.H.v. 83.634,46
Euro - davon Zuschüsse des Landes i.H.v. 33.667,50 Euro. Demgegenüber standen
Ausgaben i.H.v. 88.368,43 Euro für Essen, Personal, Bastelmaterial, Möbel,
Spielsachen usw. - ergibt einen Verlust von 4.733,97 Euro.
Ein herzlicher Dank an das Team der Kernzeitbetreuung und der Küche!
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Wahl eines neuen Fördervereinsvorstandes

Herr Sudar als 2.Vorstand und Sylvia Ehrler als 1.Vorstand sowie Herr W.-
D.Wittenzellner als Kassenprüfer stellten sich nicht mehr zur Wahl.

Gewählt wurden: Stimmergebnis
1.Vorstand Natalie Krüger einstimmig
2.Vorstand Frau Stock einstimmig
Kassierer Tina Alferi einstimmig

Séverine Hermann einstimmig
Kassenprüfer Martina Albus einstimmig

Birgit Feucht einstimmig
Beisitzer Andrea Grund einstimmig

Sybille Kegreis einstimmig

Alle in die genannten Funktionen Gewählten nahmen die Wahl an.
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Zukunft im Fördervereinsvorstand.

5. Ziele / Pläne / Anschaffungen für das nächste Jahr

Frau Krüger stellte als Ziele die Erhöhung der Akzeptanz des Fördervereins in den
Vordergrund – eine aktive Werbung für mehr Mitglieder soll dazu beitragen, ebenso
wäre es wichtig, die Anzahl der Mitglieder zu erhöhen, die die Beiträge abbuchen
lassen, um Energie, die sonst in die Bürokratie geht, zu sparen.
Aktivitäten bzgl. Vorträgen sollen nicht einschlafen, in der Diskussion waren neben
geeigneten Vorträgen für Kinder auch solche für Erwachsene zu den Themen
„Suchtprävention“, „Lernen lernen“ oder Gewaltprävention. Ein Sport- und Spielefest
soll im nächsten Jahr vom Förderverein organisiert werden. Frau Stock sprach noch
das Thema Pausenhalle an, die eigentlich einer Überarbeitung bedürfte und bei
welcher der Förderverein sich einbringen könnte.

...................................................             .......................................................................
Natalie Krüger        Kristine Stock


